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oder Wintermonat .

„/. Æ＋＋ Æο⏑ —

5 cher FProfeflant .
E2 E

1 Freitag
2 Samſtag

B. Chriſtiſnje
Macarius Abt Abel

2

f

1
1. Prot .

Kathol . Rück

5 Die Weiſen aus dem Morgenlande. * 2, 1112 .
8 —12.

kehr in das Land. Matth . 2, 19 —23 .

Seligkeit aller in Chriſto . Akt. 15,

3 . 60

4 Montag
5 Dienſtag
6 Mittwoch
7 Donnerſt .
8 Freitag
9 Samſtag

Genovefas⸗
Titus , B . M. Titus , E.

Simeon , Tel .

Lucia

Erhard , Sever .

Julianus

Simeon d. G. S0
Erſcheinung Chr .
Wittekind

Severinus

Katharina Zell

Gordius

—
2 Prot . f

Kathol . Jeſu 12 Jahre alt.

3 Der zwölfjährigeJeſu .
Luk. 2, 42 —52.

Wie lieblich ſind deine Wohnungen.
Luk. 2, 41 —52 .

Pf. 84.

10 5
11 Montag
12 Dienſtag
13 Mittwoch
14 Donnerſt .
15 Freitag
16 Samſtag

Paul . E. f

Hyginus , P. M. Mathilde
Ernſt Abt , Arkad .

Hilarius

Hilarius , B. Fel .
Maurus Abt , Paul

Hilarius
Felix

Johann Chaſt .

Johann Laski

Paul . E.

Marcellus , P. Georg Spalatin

II11ti

Mmondphaſen .
Neumond am 5 . um 8 Uhr 17 Min . morgens

( Schneefall ) , Erſtes Viertel am 13. um 12 Uhr
58 Min . abends ( bald Regen , bald Schnee ) , Voll⸗
mond am 20 . um 8 Uhr 20 Min . morgens ( ver⸗
änderliches Wetter ) , Letztes Viertel am 27 . um
2 Uhr 5 M. früh ( Wind und Schnee ) .

Mond geht aufwärts am 5, E abwärts am 19.

PpPlanetenlauf .
Am Abendhimmel ſtehen Venus , Mars und Sa⸗

turn . Die Venus zeigt ſich bis Abends 8 Uhr
im Südweſten , kommt am 3. in die Ekliptik und
ſtrahlt am 10. in ihrem größten Glanze . Mars ,
im Arme der Jungfrau , ſteigt abends 8 Uhr im
Oſten herauf ; er iſt rückläufig . Jupiter ſteht vo
Mitternacht bis Mittag über dem Horizont . Sa⸗
turn an den Füßen der Zwillinge verſchwindet

erſt mit Sonnenaufgang .

Tageslänge .
Am 1. 8 St . 10 Min . Am 17. 8 St . 35 Min .

„ 38 St I „ 24 . 8 St . 57

„ 10. 8 St . 22 „ 31 . 9 St . 18

Witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender .

Kalt bis 8. , dann fällt Schnee ; vom 9. bis

170 1
1¹ 10

Rathol . Hochzeit zünKanld. Joh . 2. I II . 15. gefriert es bei klarem Himmel wieder ; vom

Kathol . Heilung von Ausſätzigen . Matth . 8, 1—13 .
4 . Prot T. : Der Hauptmann zu Kapernaum . Matth

L. : Gott hat Jeſum von Nazareth geſalbt .
8 , 5 —13.
Act. 10, 36 —41 .

24

25 Montag
26 Dienſtag
27 Mittwoch
28 Donnerſt .
29 Freitag
30 Samſtag

Timoth .
Pauli Bekehrung
Polykarpus B.

Joh . Chryſoſt .
Karl der Große
Franz von Sales

Karl der

Martina , Adelg .

Pauli Bekehrung
Polykarp , B . v. S .

Joh . Chryſoſt .

Konſtantin
Adelgunde

Timoth .

Große

. Prot . ( J
Kathol .

9385 Schifflein Chriſti .

L. : Bott iſt unſere Zuverſicht .
‚

Matth . 8, 23—27.
: Jeſus im Sturm . Matth . 8, 23—27.

Pſ. 46.
5 Petr . N. Virgilius Æ

T. : D t zu K bis 25.
i 5 i

3. 4 8. W 0 1 0 41 . 4 1. 15—18. Aus Eide Aölr ee e

17 f uN . Jeſuf . Antonius N8 Vauernregeln .18 Montag Petri Stuhlf. z. R. Prisca Ein ſchöner Januar bringt ein gutes Jahr .
19 Dienſtag Kanut K. , Mar . Martha , Sara ◻α Morgenröthe im Januar , deutet auf viele Gewitter
20 Mittwoch Fabian u. Seb . Fabian u. Seb . im Sommer ; viel Schnee viel Heu, aber wenig Korn .
21 Donnerſt . Agnes , J . Meinrad Agnes 1 35 Gein22 Freitag Vincenz, Anaſt. Vincentius ＋ bringt viel Korn und Wein . Wie das Wetter

am23 Samſtag Meinrad , Einſiedl . Jeſaias 7 Makarius (2. ) war , ſo wirds im September trüb
oder klar . — Fabian Sebaſtian ( 20 . ) läßt denSaft
in die Baume gahn . — Sankt Paulus klar (25. )
bringt gutes Jahr ; hat er Wind , regnets geſchwind :
iſt Nebel ſtark , füllt Krankheit den Sarg ; wenns

regnet und ſchneit , wird theuer ' s Getreid ;

—Gott allein wendt alle Pein .

Anmerkung : Vom 1. Advent 1885 wird in der

proteſtantiſchen Kirche Badens über
die 1 . CEvangelienreihe gepredigt . Vom 1. Ad⸗
vent 1886 an über die 1. Epiſtelreihe .

Die Nacht iſt himmliſch und ein göttlich Mund
Die ſchönſte aber iſt , die man verſchläft .



AIö

Februgr oder Thaumonat .

— —

0 W

Wochentage . atholiſcher Vroteſtant . mondphaſen .e
Mond] Neumond am 4. um 3 Uhr 49 Min . früh

1 Montag Ignatius , B. Ignatius SeElSchneeſtürme ) , Erſtes Viertel am 12. um 3 Uhr

2 Dienſta Mariä Reinigun 20 Min . früh ( kalt und windig ) , Vo [ lmo nd am9. Ian gung 18. um 6 Uhr 49 Minuten abends ( veränderliche3 Mittwoch BlaſiusBM . ( 14N ) Blaſius KW 0
Witterung ) , Letztes Viertel am 25 . um 5 Uhr

4 Donnerſt . 0
Cor . B.

— — 8 8 A 45 Minuten abends ( Eis und Froſt ) .
5 Freitag Agatha J . Adelheid , Phil . J . . [ O ond geht aufwärts am 1. , abwärts am 15. ,
6 Samſtag Dorothea J . M Amandus 2 S 125 1

6
Kathol . 13 — —. — ——

„ Srot . L. DerSohn Gott . Jut b. Werke U. Wuuf ferſtörn 1. Joh.13,7—12.
5 61 8 1 ete

13 4 15
8 Romuald Romuald = am 18. in Konjunktion

8 Montag Johannes v . Matha Salomon Iden Himmel abends 7 Uhr . Am 19. wird ſie
9 Dienſtag Alto , Apollonia Apollonia I1 15 0 geht 5

10 Mittwoch Scholaſtika , J . Wilhelm J erne
5 5 t 3 3

11 Donnerſt. Mariens Vermähl . Theodor eene akarn
12 Freitag Eulalia Johanna Grey JN macht ſeine Schleife an den Füßen der Zwillinge
13 Samſtag Gregor II . Ag. Benignus , Jordan NM 12 lebt fi1 55 1 Eſ Das Zodi

Senfkörnlein . 13 . 31 . 35 . iſt als eine violette Erſcheinung in mondleeren
7 —. — T. Di JertlärungJeſn. Malth. 1151—9. Nächten zu beobachten .

8

„Prot . . L. : Wir haben ſeine Herrlichkeit ſelbſt . geſehen. 2. Petr . 1,16 —19
4 3

14 Valentin Valentin . Æ
15 Montag Fauſtinus Fauſtinus
16 Dienſtag Juliana J . M. Juliana 2= — —
17 Mittwoch Konſtantia , J . Konſtantia E Witterungsbericht nach dem 100jähr.Kalender .
18 Donnerſt . Konkordia Sinieon⸗ BK . F 0, be 5er ubn.
19 Freitag Manſuetus , K.

5 Suſanna 4 mer Regen und Mi0ſen vom27. 5
20 Samſtag Lioba , J . Aebtiſſin Eucharius rauh mit Wind Schnee .

Kathol . Arbeiter im Weinberg Matth . 20, 1—16 .

8. 11 L Scht9u.d.h Wb . 26064 —10 Vanerureheln .SS . . Wie der Februar , ſo der Auguſt . — Wenn am
21 Adelheid ungEleon. III [2. Hornung die Sonne ſcheint, gerathen die Erbſen
22 Montag Petri Stuhlf . z. A. Petri Stuhlfeier CKE

5
5

95 Eis, 1
18 9

ſo macht
23 Dienſtag Petrus Dam. Oelb. Reinhard Kcrenns . Wenn im Hornung die Schnackengeigen ,

24 Mittmoch Ratthias A5. Matthias , Apoſtel P . kalf Bir Kelt nech lüicerkerheltde lennſche
25 Donnerſt . Walburga , J . Neſtor R ſum Lichtmeß , je ſicherer ein ſchönes Frühjahr . —

26 Freitag Mechtild Alexius RHeftige Nordwinde am Ende Februar , vermelden

27 Samſtag Leander , B . Juſtus ein fruchtbares Jayr ; wenn Nordwind aber im

28

Kathol . Vom Sämann . Luk. 8, 4—15 .
9 t T. : Das Gleichnis vom Sämann . Luk. 8, 4—15 .

„ Prot . L. : Die Predigt mit freundlichen Lippen. Zeph. 3, 8—12 .

3 Roman
Und wenn Du' s ſo weit bringſt , daß Du Feinde haſt ,

Roman .

2

Dann lob ' ich Dich , weil alle noch nicht gut ſind .
Wenn Du es auch verſchweigſt , doch ſchäme Dich
Nicht , daß Du Feinde haſt , — wer Feinde nicht
Ertragen kann , iſt keines Freundes werth .

Schefer ' s Laienbrevier .

Februar nicht will , ſo kommt er ſicher im April .
—Wenns friert auf Petri Stuhlfeier , friert es
noch 14mal heuer . — Trockne Faſten gutes Jahr .
—Wie Aſchermittwochen ſich ſtellt , ſo die ganze
Faſten ſich hält .

Standmut und feſte Hand ,
Das macht recht fliegen durch die Land ' ;
Arbeit und Fleiß , das ſind die Flügel ,
So führen über Strom und Hügel .

Fiſchart . 1550 . I



Wochentage. Katholiſcher Proteſtant .

1 Montag
2 Dienſtag
3 Mittwoch
4 Donnerſt .
5 Freitag
6 Samſtag

Suitberg Albinus

Louiſe
Titian

Adrian

Simplicius , B.

Kunigunde Kaiſer .
Kaſimir , p. Pr .

Friedrich Friedrich , Wal . 8

Fridolin , Säckg . Fridolin

Prot .

Der Blinde am Wege. Luk. 18, 31. —43.
T. : Die Leidensverkündigung . Luk. 18, 31 - 43 .
L. : Die Anfänger u. Vollender d. Glaubens . Heb. 12,1 —3.10

Kathol .

7
f

8 Montag
9 Dienſtag

10 Mittwoch
11 Donnerſt .
12 Freitag
13 Samſtag

Herr. ⸗Faſt. Perpet .
Johann v. Gott

Faſtnachet Franz .
Aſchermittw .

Roſina

Zacharias
40 Ritter

Wielant

Cyrill . , Eulogius

Gregor d. Gr . Gregor J.

Theodora , Cyrill Ernſt , Euphroſ .

1 1
Kathol .
Prot .

Verſuchung Jeſu . Matth . 4, 1—11 .
T. : Die Salbung Jeſu . Matth . 26, 6—13 .
L. : Meine Seele dürſtet nach Gott . Pf. 42, 1—6.

14

15 Montag
16 Dienſtag
17 Mittwoch
18 Donnerſt .
19 Freitag
20 Samſtag

. Funk . 1 . InvorMech .
Longinus Chriſtoph
Heribert B. , Julian Henriette

I . Quat . Patrit . Patritius
Gabriel , Erzengel Alexander

Joſef D

Cyrill . B . Hub .

12 . 0r . Verklärung Chriſti . Matkh . 17, I—-9.
T. : Warnung des Verräthers . Matth . 26, 14—25.
L. : Aus der Tiefe rufe ich zu dir. Pf. 130.

21. 96

22 Montag
23 Dienſtag

Benedikt Bened .

Viktorian , Frumen Eberhard

SrI

IKIIIX

2811111

24 Mittwoch Simon Gabriel

25 Donnerſt . Mar. 3 Maria Verkündig .
26 Freitag Ludger Emanuel

27 Samſtag Rupert Ruprecht
Kathol . Jeſus treibt Teufel aus. Luk . 11, 14—28.

13 . Prot. T. : Petrus gelobt Treue bis in den Tod. Matth . 25, 30—35.
L. : Sei nun ſtark mein Sohn . 2. Tim 2, 1—5.

28 lli Sixtus3 Gid . Æ
29 Montag Euſtachius Euſtachius ◻
30 Dienſtag Quirinus Guido N
31 Mittwoch Mittefaſten Benjam , Amos

K
Ein Löffel voll That iſt beſſer
Als ein Scheffel voll Rath .

Nondphaſen .
Neumond am 5. um 10 Uhr 38 Min . abends

(Eklare froſtige Tage ) , Erſtes Viertel am 13. um
1 Uhr 51 Min . abends ( Wind und Schnee ) , 10
mond am 19. um 5 Uhr 12 M. morgens ( Stur
und Regen ) , Letztes Viertel am 27 . um 11 Uhr
18 Min . ( ſchöne warme Tage ) .

S Mond geht abwärts am 14. , Saufwärts am 27.

planetenlauf .
Venus an der Bruſt des Waſſermanns iſt nur

kurze Zeit vor Sonnenaufgang zu ſehen , wird a

6. vom Monde bedeckt und ſtrahlt am 27. im ſtärk⸗

ſten Glanze . Mars iſt am 6. im Gegenſcheine
mit der Sonne und geht abends 6 Uhr auf . Ju⸗

piter geht mit Sonnenuntergang auf und mit

Sonnenaufgang unter , weil er in Oppoſition mit
der Sonne ſteht . Saturn weilt bis 4 Uhr früh
über dem Horizont .

Tageslänge .
Am 7. 11 St . 16 Min. ] Am 21 . 12 St . 9 Min .

14. I1 St . 43 , „ 28 . 12 St . 35 „

witterungsbericht nach dem 100jähr . Ralender .
Kalt bis zum 22. , dann warm und regneriſch ,

vom 26 . an klar und hell , am 31 . kühl .

Vauernregeln .
Viel und langer Schnee viel Heu , aber mager

Korn und dicke Spreu . — Märzenſchnee thut

Fracht
und Weinſtock weh ; Märzenſtaub bringt

ras und Laub . — Donnerts im März , ſchneits

im Mai . — Wie ' s im März regnet , wirds im

Juni wieder regnen . — Märzendonner bedeutet ei
fruchtbares Jahr . — Naſſer März , trockener April,
das Futter nicht gerathen will , kommt dazu ein

kalter Mai , gibt es wenig Frucht , Wein und Heu.
—So viel im Märzen Nebel dich plagen , ſo viele

Gewitter nach hundert Tagen . — Iſt es um Ju⸗
dica feucht , ſo bleiben die Kornböden leicht . —

Iſt ' s am Joſeftag ( 19. ) klar , ſo folgt ein frucht⸗
bares Jahr . — Iſt an Ruprecht ( 27. ) der Him⸗
mel rein , ſo wird er ' s auch im Juni ſein . —

Karfreitag⸗Regen bringt ein fruchtb . Jahr zuwegen .

Die handeln und die dichten ,

Das iſt der Lebenslauf ,

Der Eine macht Geſchichten ,

Der Andre ſchreibt ſie auf ;

4
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Wochentage . Katholiſcher Vroteſtant .

1 Donnerſt .
2 Freitag
3 Samſtag

Hugo , Theodor
Franz v. Paula
Iſidor , B.

Theodora
Theodoſia
Reinhard

1
Jeſus ſpeiſet 5000 Mann Joh . 6, 1 —15
T. : Jeſus im Gethfemane. Matth. 26, 36. —46.
L. : Mir haſt du Arbeit gemacht. FJeſ. 43, 21 —25 .

5 Montag
6 Dienſtag
7 Mittwoch
8 Donnerſt .
9 Freitag

10 Samſtag

hol.
14 .
4 1 Am .

Vincenz v. Frereri
Wilhelm , Abt

Hermann , Petrus
Dionyſius
Mariä Kleophä
Pompejus , M.

—1 Iſi .&
Vincenz
Irenäus
Eberhard , Luiſa
Apollonius
Bogislaus
Daniel

K221111
15. W.

Die Juden wollen Jeſus
T. : Gefangennehmung Jeſu . Matth . 26, 47—56.

11 5¹
12 Montag
13 Dienſtag
14 Mittwoch
15 Donnerſt .
16 Freitag
17 Samſtag

L. : Der Herr iſt mein Licht u. mein Heil. Pf. 27,

Zeno , B. , Julius
Hermendgild
Tiburtius

Anaſtaſia
7 Schmerz . Mar .

Rudolf , Anizetus

16 .w

5. 3 Jul .
Euſtorgius
Patricius
Tiburtius

Simon Dach
Aaron

Rudolf

ſteinigen . Joh . 8, 46 —59 .

—

PILN
Jeſu Einzug in Ferufalem Matth . 21, 1—9.
T. : Jeſus vor dem hohen
L. : Seid bereit zur Vera

Rath . Matth . 26, 57 —68 .
utwortung . 1. Petr . 3, 15—18.

18 * 0 Val — W91 8 51 158 — auern euer und Faß. — Wenn die Reben19 Montag Werner Melanchthon ( Sſcte um Georgi find noch blutt und blind , ſo ſoll fich20 Dienſtag Cäſarius Sulpitius & freuen Mann , Weib u. Kind . — Auf naſſen April ,
21 Mittwoch Anſelm , Adolar Anſelm Canter . [ folgt trockener Juni . — Aprilenſchnee dünget
22 Donnerſt . 0 Hri Märzenſchnee frißt . — Bringt Roſamunda ( 2. )erſt . R 3
23 Freita

5 Sturm und Wind , ſo iſt Sibylle ( 29. ) uns gelind .9
EII Markus ( 25. ) kalt , ſo iſt auch die Vittwoch24 Samſtag Karſamst . Albert SOkalt . —So lange dieFröſche vor Georgi ( 28 . ) quacken,

17
Kathol . Auferſtehung Jeſu . Mark. 16, 1—7. ſo lange müſſen ſie nach Georgi ſchweigen .

„ Prot . 3 Die Auferſtehung des Herrn . Mark . 16, 1—8.
4

Gott hat Jeſum v. Nazareth aufgeweckt. Akt. 2, 22 . —24 .
25

◻ Gold nit allein iſt , was gleiſt
26 Montag AK Schön iſt nit alles , was geweist .
27 Dienſtag Trudpert Trudpert Sich , Glaſur vergat edlem Stein ;
28 Mittwoch Vitalis , Theodor Theodor — Köſtlich gekleidet iſt nit allzeit rein ,
29 Donnerſt . Petrus v . M. , M. Sibilla —. — Bockshörner ſind kein Elfenbein :
30 Freitag Katharina v. S . Georg Calixtus Willſt viel Land nun ſein durchzogen ?

Wo Anmaßung nur wohlgefällte
O Wandrer ſich , daß Du nit wirſt betrogen .

Bei Kindern — denen 5 5 die Welt . P. M. Schedius .

MNondphaſen .
Neumond am 4. um 3 Uhr 4 M. nachmittags

( windig und trocken ) , Erſtes Viertel am 11.
um 9 Uhr 17 Min . abends ( Spätfröſte u. Regen ) ,
Oſtervollmond am 18. um 3 Uhr 33 Min .
nachmittags ( warme Tage ) , Letztes Viertel am
26 . um 6 Uhr 49 Min . morgens ( Wind u. Regen ) .

Esr Mond geht abwärts am 11, aufwärts am 24.

Pplanetenlauf .
Venus zeigt ſich als Morgenſtern früh 5 Uhr .

Marz iſt mit ſeinem rötlichen Lichte ſchon 10 Uhr
abends im Meridian und geht früh 5 Uhr unter ;
iſt am 19. wieder rechtläufig und bewegt ſich im
Löwen weiter . Jupiter glänzt die ganze Nacht
zwiſchen Jungfrau und Löwen . Saturn ſinkt
nachts 2 Uhr im Weſten hinab .

Tageslänge .
Am 4. 13 St . 1 Min . Am 18. 13 St . 50 Min .

„ II . 13 St . 25 „ „ 25 . 14 St . 14 „

Witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender .
Trocken und kalt bis zum 15. , dann ſtarke Fröſte ;

vom 25. an warm , am 28 . Donner und Blitz .

Bauernregeln .
Iſt es am Palmtag ſchön , ſo folgt ein gutes

Jahr . — Der April iſt nicht zu gut , er ſchneit
dem Bauern auf den Hut . — Dürrer April iſt
nicht des Bauern Will ; Aprilenregen iſt ihm ge⸗

8



Nai Der Wonnemonak.

2
17 4 u4. 9 7

N
77 — 2

„ „

U Montag Vittag Petron. Petronilla

Wochentage . Katholiſcher Broteſtant .

1 Samſtag Philipp , Jakob Ap. Phil . , Jak . , Walp . E
kommt bei verſchloſſenen Thüren . Joh . 20, 19—31.

WI . 25510 frdn.An . A . —

Athan . Athan . .
5 Montag IAuffindung Monika, Mutter A. e
4 Dienſtag Monika,M . d. hl . A. Florian
5 Mittwoch Frühlingsmitte Gottlob , Pius N
6 Donnerſt . Johann v. d. lat . Pf . Johann Damask . N
7 Freitag Stanislaus B. Otto d. Gr. , G. „

8 Samſtag Achaz ( 14 Not. ) Medarda AÆαι
31 , A d 0

„FProt . 3 Der — und die Hirten . Heſek. 34,. 9—16 .

Gregor 2 . Gregor Æ8 Montag AntoniusB. , Gord . Gordian A
11 Dienſtag Mamertus B. Luiſe NÆ
12 Mittwoch Pankraz , M. Pankratius 1＋
13 Donnerſt . Servaz , B. Servatius ＋
14 Freitag Bonifaz , M. Hildebert
15 Samſtag Pius P. , Sophia Moſes 11

Kathol . Ueber ein Kleines . Joh . 10, 16—22.
20 . W “ (S. e

165 tzf. d. h. I⸗ Perigrin . αά
17 Montag Paſchulre Wlon Jodokus α
18 Dienſtag Venanz M. Liborius KR
19 Mittwoch Petrus Cöleſtin Karoline

20 Donnerſt . Bernhard Athanaſ . Valer . H. E
21 Freitag Konſtantin Ubal . Konſtantin d. G . . ÆÆ
22 Samſtag Julia J . , Helene Helene ◻

21
Kathol . 16,105 1 5en (A. Wred l . 231 —.

23 Deſid . “ Hieron .
24 Montag Maria Hilf , Joh . Eſther . —
25 Dienſtag Urban , P , Gregor Urban R
26 Mittwoch Philippus N. Beda , Eduard R
27 Donnerſt . Mar. Magd . v. Paz. Luc. , Joh . Calvin K
28 Freitag German B. Wilhelm E
29 Samſtag Theodoſia M. Chriſtiana Ad

Kathol . im Namen Jeſu . Joh . 16, 23—30.

8
WVocheſz W9n151

RNondphafſen .
Neumond am 4. um 4 Uhr 16 Min . mor⸗

gens ( Regen und Wind ) , Erſtes Viertel am 11.
um 2 Uhr 53 M. früh ( warmes Wetter ) , Voll⸗
mond am 18. um 2 Uhr 20 M. früh ( veränderliche
Witterung ) , Letztes Viertel am 26 . um 12 Uhr
9 Min . nachts ( warme Regentage ) .

EsMond geht abwärts am 8., aufwärts am 21.

Planetenlauf .
Venus erſcheint mit halberleuchteter Scheibe

ſchon früh 3 Uhr . Mars ſteht am Kopfe der
Jungfrau und geht früh 3 Uhr unter . Jupiter
wird am 14. vom Monde bedeckt , bewegt ſich am
25. nach der Ordnung der Zeichen und ſinkt früh
3 Uhr im Weſten hinab . Saturn verſchwindet
um 12 Uhr im Weſten . Vom 12. bis 14. die drei
Eismänner .

Tageslänge .
Am 2. 14 St . 36 Min . Am 16. 15 St . 19 Min .

9. 14 St . 53 „ „ 23 . 15 St . 38
Am 30 . 15 St . 52 Min .

Witterungsbericht nach dem 100jähr . Ralender .

Schön bis zum 6. , dann windig und kühl ; vom
8. bis 18. übermäßig trocken u. heiß , dann frucht⸗
barer Regen bis zum Monatsende .

1 *

Bauernregeln .
Abendthau und kühl im Mai , Bringet Wein

und vieles Heu . — Schöne Eichelblüth im Mai ,
Bringt ein gutes Jahr herbei . — Servaz , Pan⸗
kraz , Bonifaz , Seht die drei Eispatronen an ,
Sollten dem Winzer nicht im Kalender ſtan .
Trockner Mai , dürres Jahr . — Viel Gewitter
im Mai , ſingt der Bauer Juchhei !— Auf trockenen
Mai kommt naſſer Juni herbei . — Wenn am 1.
Mai Reif fällt , ſo geräth die Frucht wohl . —

Pankraz u. Urban ( 25. ohne Regen , folgt ein großer
Weinſegen . — Vor Servaz kein Sommer, nach
Servaz kein Froſt . — Maikäferjahr ein gutes
Jahr . — Säe Rettich im wäffrigten Zeichen des

wachſenden Monds . — Regen am Himmelfahrts⸗
tag , zeigt ſchlechte Heuernte an . — Naſſe Pfingſten ,
fette Weihnachten . Grünt Eiche vor der Eſche ,
dann hält der Sommer Wäſche ; die Eſche vor der
Eiche , dann hält der Sommer Bleiche .

Da Du
aukt geboren warſt ans Licht ,

Weinteſt Du, und freuten ſich die Deinen ;
Leben ſo, daß wenn Dein Auge bricht ,
Du Dich freuſt , die Menſchen aber 5



4

T. : Der Ha der Welt .
Verheißung des heil. Geiſtes . Joh . 15, 25 —37 ; 16,

— 5 2 82

Wochentage . Kathaliſcher Proteſtant . E NMondphaſen .

— —
[ Mond Neumond am 2. um 2 Uhr 29 Min . nachmit⸗

1 Dienſtag S ( Pamphilius ,P. Nikodemus tags ( Regengüſſe ) , Erſtes Viertel am 9. um 8

2 Mittwoch Erasmus Marzellinus D Uhr morgens ( Nebel u. trübe Tage) , Vollmond
3 Donnerſt 118

am 16. um 2 Uhr 12 Minuten nachmittags ( ſchöne

4 it
Hizimmel 1 Sommertage ) , Letztes Viertel am 24. um 5 Uhr

Freitag Franciscus Karpaſius § Min . abends ( heiße Tage mit Gewitter ) .
5 Samſtag Bonifazius Winfried 755 Æ

—ü
Joh . 15, 26 —37 ; 16, 1—4.

L. : Wir haben geſehen und zeugen. 1. Joh . 4, 11—15.

7 Montag
8 Dienſtag
9 Mittwoch

10 Donnerſt .
11 Freitag
12 Samſtag

Kathol .
2 15
6 CrundiNorbert

Robert , Abt

Medardius , B.

Primus , Felician
Margaretha , Onuf.

Barnabas Ap.
Johannes Fak.

z. Exaudi Benig .
Paul G. , Lukretia

Medardus

Primus u . Felic .
Friedrich Barbar .

Iduna , Barnabas

Renata

Kathol . Wer mich liebet .
24 . Prot. „ T. : Der heilige Geiſt unſer Tröſter . Joh . 14, 23 —

Joh . 14, 23 —31

οοIN
XL. : Ausgießung des hl. Geiſtes . Akt. 2, 1—13.

1 4 4

1 Mont
11 Iſt anfangs ſchön ; am 9. und 10. Regen mit

Frühnebel ; vom 13. bis zum Ende des Monats
15 Dienſtag Vitus M. ( 14 N) Veit E beiße , ſchöne Sommertage .
16 Mittwoch II . Quat . Juſtina K —

17 Donnerſt. Adolf Volkmar νρ
Juni feucht und 5 13 den Bauern

18 Freitag MaurusPaula Arnulf nicht arm . — Donnert ' s im Juni , ſo geräth das
19 SamſtagGervaſius u. Pr . Protaſius Korn . — Wenn im Juni Nordwind weht , das

2 5
Kathol.

Wi⸗ 68. 50 01 59 5. Malth 28, 15. 20 Korn zur Ernte trefflich ſteht — Iſt es Corporus

„ Prot . 2 ie e Chriſti ( Fronleichnam ) klar bringt es uns ein

3
— — Jahr . — O heiliger Veit ( 15. ) o regne

20 Are Ritatisſe nicht , daß es uns nicht an Gerſt ' gebricht . —

21 Montag Alois nume Philippine KVor Johannistag keine Gerſte man loben mag .

22 Dienſtag Paulinus Albanus Juſtinus Verblüht der Weinſtock im Vollmondlicht, er

23 Mitt Edeltrudisd
5 ollen feiſten Traub ' verſpricht . — Wie ' s wittert

ittwoch Edeltrudis J . Alban Baſilius auf Medardustag (8. ) , ſo bleibt ' s ſechs Wochen lang
24 Donnerſt . Cronl n Johann d. T . ( Idarnach . — Maien kühl , Brachmonat naß , füllt
25 Freitag Wilhelm Abt . Augsburger Conf. . des Bauern Scheuer und Faß. Am St. Johanni⸗

26 Samſtag Johannes u. P. Jeremias U
Abend ( 24) ) leg ' die Zwiebeln in ihr kühles Beet .

SSMond geht abwärts am 4, aufwärts am 17.

planetenlauf .
Venus im Stier tritt ſchon früh 2 Uhr im

Oſten hervor . Mars am 11 , in der Sonnen⸗

quadratur geht um Mittag auf und um Mitter⸗

nacht unter . Jupiter bleibt bis nach Mitter⸗

nacht über dem Horizonte . Saturn verſchwindet
nach 10 Uhr im Weſten .

Tageslänge .

Am 6. 16 St . 2 Min . Am 20 . 16 St . 12 Min .

10 16 12 „

witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender

2 6
Kathol . Vom großen Abendmahl .

Prot . L. : Die Hoffnung auf d.

Luk. 14, 16—24.
T. : Der reiche und der arme Mann . Luk. 16, 19—31.

lebend. Gott . 1. Tim. 6, 17—21.

27 9

28 Montag
29 Dienſtag
30 Mittwoch

Die mächt
Das iſt ei

Cresc .

Leo, P.

Pauli Gedächtniß

igſte im Ringen ,
n echtes Leid .

Bibelf .

Irenäus I
Peter und Paul N
Pauli Gedächtniß

Von allen guten Schwingen zu brechen durch die Zeit ,

Eichendorff .

Sich ſelbſt beherrſchen ſoll der Mann ,

Sich ſelbſt verleugnen die Frau .

Spähne und ein friedlich Wort

Muß die Haußfrau ſtets in Bereitſchaft halten .

Zehn Lehrer überragt an Würde der Erzieher ,
Ein Vater hundert ſolche , tauſend Vätern

Geht eine Mutter vor .
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Wochentage . Katholiſcher Froteſtant. Nnn ,
1 Donnerſt . Theodor , Abt Theobald, Sim. Oſ
2 Freitag Herz Jeſu⸗F . Maria Heimſ . 33 Samſtag Eulogius , Irenäus Cornelius
4

Kathol . Vom verlorenen Schaf. Luk. 15, 110 .
27 Prot T. : Das große Abendmahl . Luk. 14, 16—24.

8 8 L. : Die Gotteskindſchaft . Gal. 4, 1—7.

Ulrich4 5 Blut Ch .
5 Montag Cyrillus u. Meth . Anſelm
6 Dienſtag Jeſaias , Prop . Iſaias
7 Mittwoch Goar , Willibald B. Willibald B . v. E.

8 Donnerſt . Kilian B. , Eliſab . Kilian Ap. v. F . )
9 Freitag Nikolaus , Anatol . Cyrillus , Zeno

10 Samſtag 7 Brüder , M. M. Amalia , Jakob

28
Kathol . 2816 Petri . Luk. 5, 111 .

. Prot . 81
Die ſuchende und rettende Liebe. Luk. 15, 1—10.

f
11 Pius P. in. Pius

.: Kann auch ein Weib ihres Kindl . vergeſſ . Jeſ 49, 13—18.

12 Montag Joh . Gualb . , Nab. Heinrich
13 Dienſtag Anakletus , P. M. Margaretha
14 Mittwoch Bonaventura B. Bonaventura

15 Donnerſt . Heinr . , Apoſtelt . Erober . Jeruſ . S⸗

16 Freitag Maria v . B . Karmel Ruth , Anna 8

17 Samſtag Alexius Arnold , Arthur

29
Kathol . Der Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5, 20 —24 .

Prot . 8 Dn. Uif 8 10 12 15 16. 6, 36—42.

183 Ska p. ⸗F. Roſina
19 Montag Arſen , Vinc . v. P. Rufina
20 Dienſtag Margaretha , ( 14N) Elias
21 Mittwoch Arbogaſt , Prax . Praxedis , Eber .

22 Donnerſt . Maria Magdalena Mar . Magdalena
23 Freitag Apollinaris , B. Apollinaris
24 Samſtag Bernard 4

30
Kathol . TIPelet Fiſchn

8, 1—9.

Prot . L. Gott iſt 855902Gedeihengiebt
22 Jakob, Ap!
26 Montag Anna , Mutter M. Anna

27 Dienſtag Pantaleon M. ( 14) Martha
28 Mittwoch Nazarius M. Pantaleon
29 Donnerſt . Martha , J . Beatrix

30 Freitag Abdon u. Sennen Abdon , Joh . W. S
31 Samſtag Ignatius Loyola Germ . , Thraſ .

Den heißen Topf und den Zornmütigen

⏑ Faſſe vorſichtig an .

4K
4
1

1. f
＋. 1

απ
*
R

Æ

—

7
5
8 .
1

1. Cor. 3, 1—9.

Jakobus 1

1 *
955
—
4

Neumond am 1. um 10 Uhr 40 Min . nachts
( klar und heiß ) , Erſtes Viertel am 8. um 1

Uhr 52 Minuten nachmittags ( Regen und Wind ) ,
Vollmond am 16. um 4 Uhr 42 Min . früh ( kühle
Regentage ) , Letztes Viertel am 24. um 8 Uhr
55 Min . morgens ( veränderliche Tage ) .

Mond geht abwärts am 2, S aufwärts am 15.

Sabwärts am 21.

planetenlauf .
Die Sonne ſteht am 12. in der Erdferne .

Venus glänzt ſchon nach 11 Uhr im Oſten zwi⸗
ſchen Pleiaden und Hyaden mit zwei Drittheil
erleuchteter Scheibe . Mars am linken Arm der

Jungfrau bleibt von Mittag bis Mitternacht über

dem Horizont . Zu gleicher Zeit glänzt auch Ju⸗
piter als auffälliges Geſtirn am Himmel . Saturn

iſt mit der Sonne in Konjunktion , geht alſo mit

ihr auf und unter .

Tageslänge .

Am 4. 16 St . 6 Min . Am 18. 15 St . 44 Min.
%

witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender .

Anfangs große Hitze ; vom 3. bis 19. Regen⸗
wetter , dann ſchön bis an das Ende .

Vauernregeln .

Baut Ameiſ ' große Haufen auf , folgt lang '
und ſtrenger Winter drauf . — Dampft Strohdach

nach Gewitterregen , kommt Wetter dann auf andern

Wegen . — Was der Juli nicht kocht , kann der

September nicht braten . — Wie der Juli , ſo der

nächſte Januar . — Wenn Maria im Regen übers
Gebirge geht ( Mariä Heimſuchung ) , ſo kehrt ſie
im Regen wieder ( es regnet 40 Tage ) . — An Mar⸗
garethen⸗Tage ( 20. ) iſt Regen eine Plage . Vin⸗
cenzen ( 19. ) Sonnenſchein , füllt die Fäſſer mit Wein .
— Warme helle Jakobi , kalte Weihnachten . —

Hundstage hell u. klar , deuten auf ein gutes Jahr .

Und Der will Beide richten ;

So ſchreibt und treibt ſich ' s fort ,

Der Herr wird Alles ſchlichten ,

Verloren iſt kein Wort .
Eine heitre Weltanſchauung ;

Das iſt die ſchönſte Gunſt ,

Die ſchafft , uns zur Erbauung ,

Das höchſte in der 0 alet .
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Wochentage. Katholiſcher Proteſtant . MB,
Kathol . Von den falſchen Propheten . Matth . 7, 15—21.

3 1 10 T . : Es ſeidenn eure Gerechtigkeit beſſer. Matth . 5, 20—26.
„ Prot . XL. : Wasſoll mir die Menge eurer Opfer . Jeſ .1, 10 —20 .

1 5 n. Pf. Petri K. 6 n. Tr. Petri K. A4
2 Montag Portiunkula , Alf . Guſtav ＋
3 Dienſtag Auff . d. hl. Steph . Auguſtus ＋
4 Mittwoch Dominikus B . Perpetua A¹
5 Donnerſt . Oswald , M. Schn . Oswald Evang . S . PI
6 Freitag Verkl . Chr . , Xyſtus Verklärung Chr . 0
7 Samſtag Kajetan , Afra Donatus α

Kathol . Vom ungerechten Verwalter . Luk. 16, 1—9.

Prot .
T. : Eure Rede ſei: ja , ja, nein, nein ! Matth . 5, 33—37.
L. : Hüte dich, daß du nicht d. Hrn. vergeſſ . 5. Moſ. 6, 12—19.32 .

8 M. H.
9 Montag Romanus M. Erich

10 Dienſtag Laurentius , D. M. Lorenz
11 Mittwoch Tiburt . , Suſanna Hermann
12 Donnerſt . Klara , J . Klara , Adele

13 Freitag Hippol . u. Kaſſian Hildebrand
114 Samſtag JEuſebius P. Euſebius

Cyriakus

AEEEN
Kathol . Eines nur iſt nothwendig . Luk. 10, 38—42.

33 . Prot . Jak . 2, 18—26.
FT. : Seht euch vor vor den falſchen Proph . Matth . 7, 15—23.
L: Der Glaube ohne Werke iſt tot.

15 Sanntag
16 Montag
17 Dienſtag
18 Mittwoch
19 Donnerſt .
20 Freitag
21 Samſtag

8.
n. Mar . A.

Rochus
Bertram

Agapetus
Sebaldus

Bernhard
Hartwig

Hyacinth
Liberatus , A.

Helena , Kaiſerin
Ludwig v. T. , Seb .

Bernhard Abt

Joh . Franz Anaſt .
Phariſäer und Zöllner . Luk. 18, 9—14 .
T. : Das Bekenntniß Petri . Matth . 16, 13—20.
L. : Der Menſchenſohn . Dan. 7, 13—18.3 4

Kathol .
* Prot .

22

23

24

25

26

Joachim 9 Tr. Thim .

Philippus Benit . st . - En '

Bartholomäus ,Ap. Bartholomäus

Ludwig König Ludwig
Zephyrinus P-P. Samuel

27 Freitag Gebhard B . Gebhard
28 Samſtag Auguſtinus B. Auguſtinus

Montag
Dienſtag
Mittwoch

Donnerſt .
IIIK2I

II111fin

Kathol . Vom Taubſtummen . Mark . 7, 31 —37 .

35 .
29

Prot. T. : Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41—48.

30 Montag Roſa v. Lima , J
Dienſtag Raymund , Iſab .

J . ES
Fiacrius
Raym und

L. : Trauer des Propheten über Juda . Jerem . 14, 17—22.

7¹⁰

MNondphaſen .

Erſtes Viertel am 6. um 9 Uhr 40 Minuten
abends ( große Hitze mit Gewitter ) , Vollmond am
14 . um 7 Uhr 57 Min . abends ( Gewitter mit Hagel ) ,
Letztes Viertel am 22. um 8 Uhr 15 Minuten
( veränderliche Tage ) , Neumond am 29. um 1 Uhr
28 Min . mittags ( ſchön und warm ) .

SMond geht aufwärts am 11, abwärts am 26.

pPlanetenlauf .
Venus am Fuße der Zwillinge geht um 32

Uhr im Nordoſten auf . Mars iſt bei der Spica
zu ſuchen , gelangt abends 5 Uhr in den Meridian
und geht um Mitternacht unter . Jupiter iſt
nur mehr in der Abenddämmerung zu ſehen . Sa⸗
turn in den Zwillingen iſt während des Tages
am Himmel . Sternſchnuppenfall um den
10. mit dem Radiat im Perſeus ( Lorenziſtrom ) .

Tageslänge .
Am 1. 15 St . 4 Min . Am 15. 14 St . 27 Min .

Am 29. 13 St . 38 Min .

wWitterungsbericht nach dem 100jähr . Ralender

Am 1. und 2. heiß ; vom 3. bis 19. Regen ; dann

zwei ſchöne Tage ; bis an das Ende darauf ſehr
veränderliche Witterung .

Bauernregeln .

Starke Thaue im Auguſt verkünden gutes
Wetter . — Nach Laurenzi ( 10. ) iſt ' s nicht gut , wenn
' s Rebholz jetzt noch treiben thut . — Nordwind im

Auguſtenmond , bringt gut Wetter in das Land .
—Sind Laurenzi und Bartholomäi ( 24. ) ſchön , iſt
guter Herbſt vorherzuſehen . — Iſt ' s in der erſten
Auguſtwoche heiß , ſo bleibt der Winter lange weiß .

Hitze am St . Dominikus ( 4. ) , ein ſtrenger
Winter kommen muß . — Wie das Wetter an
Kaſſian ( 13 . ) , ſo hält es mehrere Tage an . —

Himmelf . Mariä ( 15. ) Sonnenſchein , bringt gerne
viel und guten Wein . — Um Auguſtin ( 28. ) ziehen
die Wetter hin .

Am entlaubten Zweige jucket manchmal noch ein

grünes Blatt
Das am Baum trotz Sturm und Regen , ſorgſam

ſich erhalten hat .
Alſo hält die Seele manchmal als des Glückes

letzten Reſt
Vor der völligen Entſagung eine ſchöne Täuſchun

—

feſt .
Feodor Löwe .



Mond
n.

Erſtes Viertel am 5. um 8 Uhr 29 Minnten

1 Mittwoch Aegid ( 14 Nothh. ) Aegidi Ui labends ( ſchön und heiter ) . Vollmond am 13. um

2 Donnerſt . Stephan König Lea u. Rahel C
II Uhr4 Min . mittags ( heiß mit Gewitter ) Letz⸗

8 5 tes Viertel am 21 . um 6 Uhr 29 Min . morgens
3 Freitag Joſef Cal . , Iren . Manſuetus α N:

8 5 ( Wind u. Regen ) , Neumond am 27 . um 9 Uhr 52
4 Samſtag NachſommerAnf . Ida Roſalia K [ Min. nachts ( klare aber kühle Tage ) .

Kathol . Der barmherzige Samariter . Luk. 10, 23 —37 .
36 t T. : Der Phariſäer und der Zöllner . Luk. 18. 9—14. SMond geht aufwärts am 8, S abwärts am 22.

„ Prot .
L. Wohl dem demdie Uebertretungen vergeben ſind. Pf. 32.

pl 1 f
53 tag 12 Uf. Laur . Nath . Æ

anetenlauf .

̃ Venus bewegt ſich im Krebs gegen den Löwen ,
6 Montag Magnus, Abt L geht nachts halb 2 Uhr auf und wird am 26 . vom
7 Dienſtag Regina , J . M. Regina Monde bedeckt . Mars iſt abends nur kurze Zeit

8 Mittwoch Räürin Geburt Mariä Geburt S bei dunſtfreiem Himmel zu beobachten . Jupiter

9 Donnerſt . Geburtsf . d. Großherz As u. Vaden verſchwindet in den Sonnenſtrahlen . Saturn

10 Freitag Nikol . v. Toledo Jodokus , Nikolaus & erhebt ſich um Mitternacht im Oſten .

11 Samſtag Felix u. Regula Protus , Joh . — Tageslänge .

Kakhol. Die zehn Ausſätzigen . Luk. 17, 1119 , Am 5. 13 St . 11 Min . Am 19. 12 St . 23 Min .

37. Prot. 8 Suderl.el1w.d.Tranig blren.Jeſ 28.15.1973228. 1* 12. 12 „ 48 1* 1 26 . 11 1 47 „

12 Konnte Pf . Mar . N . I2Z. u . CEr. Guido witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender

13 Montag Amatus , Abt Maternus Bis zum 4. ſchön , dann 9 Re⸗

14 Dienſta l . TErhöhung Cyprian gen mit Gewitter , vom 12. an ſchön mit Donner ;

15
9

in A Nit Nitodemus 8 vom 20 an ſehr veränderlich ; am 30 . wieder Regen .

5 155 Bauernregeln .
reitag amb . P. v. F. Lamber Wenn im September Donner und Blitz dir

18 Samſtag FJoſef v. Kupert . Titus Ev . Uldräuen , magſt nächſtes Jahr an Obſt und Wein
Kathol . Gottes⸗ und Mamonsdienſt . Matth 6, 2434 . dich freuen . — Wie der Hirſch an Egidi ( 1. ) in die

38 . Prot. . L. Der barmherzige Samariter . Luk. 10, 23—37. Brunft wohl geht, ſo das Wetter nach vier Wochen
I noch ſteht . — So biele Tage vor Michaeli ( 29 ) Reif,

19 Sonntag 14. u. J. Januar . 13 Er Markolf F ſo viele Tage nach Georgi Eis — St MichelWein
20 Montag Euſtachius ( 14 N. ) Magdalena NJſiſt Herren⸗Wein ,
21 Dienſtag Matthäus,Ap . Matthäus „ „ rm n nen Her!

9 ; 8 f 8 erwarten . — Bläſt Jakob weiße Wölkchen auf , wird

22 Mittwoch Moriz Landolin Moriz IA Schnee und Winterblüthen d' raus . — Nach Sep⸗

23 Donnerſt . Linus Herbſt - 2 g Thekla 8 8 vor

Frei Maria v. Lohn Gerhard Schnee und Kälte zittern .
— Am September⸗Regen

35 5 Rleld has
0

Ru — 7 iſt dem Bauern viel gelegen. — Auf warmen

25 Sotuftag lieen 11 156 Herbſt folgt meiſt langer Winter . — Iſt Egidi ( 1)

39 .
(

S. ie Baukterel Lin A. 11 =18
1⸗ ein helker Tag , ich dir ſchnen Herbſt anſag . .

„ Prot , JL: Lobe den Herrn meine Seele . Pf. 103, 113 . Wie ſich ' s Wekter an Mariä Geburt ( 8. ) thut verhal⸗

26 Sunntag15 . n JI Thomasſl4 Ec , Lioba 1 ten , ſo 23 55 55 15 —. 11088195. —So viel
Reif

und SchneevorMichaelis, ſo vie

27 Montag Cosmasu . Dam. Damian Sri nach 1
28 Dienſtag Wenzeslaus K. M. Wenzel
20 Mittwoch Michael Erzengel Dichael —1

Nichts macht die Seele jo geſund ,

30 Donnerſt . Hieronymus B. Hierony * mus Kα Das Aug ' ſo hell nin
Daßſieeiſern ,laß ich gelten . Spielen ſie mit ihren Trümpfen eee e

5 mdnlbig 1 ſie Ichelken Aber ſo ſie verläumden u. lügen Mit einem Freund am Tiſch .

Wenn ſie ſchimpfen und ihr Prozeß in den letzten — —
rümpfen , gen. — — —



Oklitobe

Wochent

1 Freitag Remigius B.

2 Samſtag Amandus B. v. W. Vollrad

—

Remigius

Kathol . Selig der Leib, der dich getragen . Luk. 11, 21—28.
( T. : Gottes⸗ und Weltdienſt . Matth . 6, 24—34.
XL. : Wie lange hinket ihr auf beid. Seit . 1. Röm. 18, 21 —29 .

4

5

8

9

40 Prot .

3

Montag
Dienſtag

6 Mittwoch
7 Donnerſt . Juditha , Sergius Spes , Theodor B.

Freitag
Samſtag

Ewald

Franz Seraph .
Placidus
Bruno

Franz
Placidus S
Fides

Brigitta W. Marzellinus
Dionyſius ( 14 N) Dionyſius

RRRERN
41

Kathol . Das vornehmſte Sebot .
T. : Jeſus , die Auferſtehung und das Leben. Luk. 7, 11 —Prot

Matth . 22, 34—46.
——

L. : Der äußere und der innere Menſch. 2. Cor. 4, 11

10

11

12

15⁵

Montag
Dienſtag

13 Mittwoch Eduard König
14 Donnerſt . Burkard

Freitag
16 Samſtag

Franzis . Juſtus
Pelagius Burchard
Maximilian B . ,W. Walther

Eduard

Calixtus
Thereſia W. , Fort . Aurelia

Gallus Abt Gallus , a. Bodenſee

211111f.
Kathol . Zachäus auf dem Feigenbaum . Luk. 19, 1—10.

42 . Prot . l T. : Das Heilen am Sabath . Luk. 14, 1—11.

17

19

18 Montag Lukas , Evangel . Lukas
Dienſtag

20 Mittwoch Johannes Cant .
21 Donnerſt . Urſula , J . , Hilar . Urſula
22 Freitag
23 Samſtag

Kathol . Vom hochzeitlichen Kleide.3 Prot .

S. : Der reine und unbefleckte Gottesdienſt . Jak. 1, 19—27.

EIIIN

R2
Petrus v. Alkant . Ferdinand

Wendelin

Calliſtus P. , K. Balduin
Severin B . Severin

Matth . 22, 114
T. : Glaube und Liebe. Matth . 22, 34—46.
L. : Gottes⸗ und Menſchenliebe . 1. Joh . 4, 16—91.

24 Wunn

25 Montag
26 Dienſtag
27 Mittwoch Jvo , Sabina
28 Donnerſt . Simon u. Juda
29 Freitag
30 Samſtag

Raphael ＋Raphael
Crispin Leutfried
Bonaventura Amandus

Frumentius
Simon Judä

Narciſſ . B. , Euſeb . Giſela , Engelhard
Eutropia , N. Hartmann

XKK

TA

44 .

S
Prot .
Kathol . Des Königsſohn . Joh . 4, 46—53.

T. : Die Auffindung des Geſetzbuches. 2. Röm 22 . 8—13.
L. : Sie forſchten täglich in der Schrift . Act . 17 , 10—15.

Wolfg . ] 19

3

*

roder Weinmonat .

= —

MNondphaſen .
Erſtes Viertel am 4. um 11 Uhr 7 Minuten

nachts ( kühl und trüb ) , Vollmond am 13. um
3 Uhr 57 Min . früh ( Schneeflocken bei Nordoſt ) ,
Letztes Viertel am 20. um 3 Uhr 14 Minuten
nachmittags ( wechſelnde Tage ) , Neumond am 27.
um 7 Uhr 49 Min . morgens ( Sturm und Regen ) .

SMond geht aufwärts am 5, abwärts am 18.

Planetenlauf .
Die Venus faſt vollerleuchtet ſteht am Halſe

der Jungfrau und entſteigt nach 4 Uhr früh dem
öſtlichen Horizont . Mars im Skorpion ſinkt ſchon
abends 7 Uhr im Weſten hinab . Jupiter tritt
am 6. mit der Sonne in Konjunktion und geht
mit ihr auf und unter , iſt alſo nicht zu ſehen .
Er trifft am 22 . mit der Venus zuſammen . Sa⸗
turn iſt früh 6 Uhr im Meridian .

Tageslänge .
Am 3 11 St . 33 Min . Am 17. 10 St .42 Min .

I0 „ 16 „
Am 31 . 9 St . 53 Min .

Witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender .
Bis zum 13. Regen , den 14. hellt es ſich auf ,

den 15. und 16. ſchön , dann Regen bis zum 24. ,
dann ſchön bis 29. , darauf kühl und nebelig .

Vauernregeln .
Warmer Oktober , kalter Februar . — Bringt

der Oktober viel Froſt und Wind , ſo find der
Januar und Hornung gelind . — Viel Regen im
Oktober , viele Winde im Dezember . — Wenn St .
Gallus ( 16. ) die Butten trägt , für den Wein ein
ſchlechtes Zeichen ſchlägt . — Mit St . Gall , bleibt
die Kuh im Stall . — Regen zu Ende Oktober ,
verkündet ein fruchtbares Jahr . — Am St . Lukas⸗
tag ( 18. ) ſoll das Winterkorn ſchon in die Stop⸗
peln geſäet ſein . — Wie die Witterung hier wird
ſein , ſchlägt ſie nächſten Märzen ein . — Nichts kann
mehr vor Raupen ſchützen , als Oktober⸗Eis in Pfützen .

Ein Kind vergißt ſich ſelbſt , ein Knabe kennt ſich
ichtnicht ,

Ein Jüngling acht ' t ſich ſchlecht , ein Mann hat
immer Fflicht ,

EinAlter nimmt Verdruß , ein Greis wird wiederKind ,
Was meinſt Du , daß doch dies für Herrlichkeiten

ſind ? Logau .

Bangt Dir um Deiner Knaben Seelen ,
So halt ' ſie ſcharf in Sitt ' und Zucht ;

5ETU.UC............···

F

Ihren Glauben magſt Du Gott befehlen ,
Der Glaub ' iſt erſt des Lebens Frucht . Geibel .



Wochentage. Katholiſcher Broteſtant . Mond

1 Montag ſeilig Luitp . Allerheiligen ◻
2 Dienſtag Allerſeelen Allerſeelen
3 Mittwoch Pirminius , Hubert Ida N
4 Donnerſt . Carolus Sigmund E
5 Freitag Zachar . u. Eliſab . Blandina —4
6 Samſtag Leonhard Guſt Adolf —5

. . . . . .
„ Prot . L. : DieAugewähllen inWeißeen . Off Joh . 7, 9—17 .

73 82 Florent . ] 20. u. Er Willibr .

8 Montag Gottfried Willihad 7
9 Dienſtag Theodor Theodor 8

10 Mittwoch Andreas Avell . Martin Luther
11 Donnerſt . Martin , Biſchof Martin El
12 Freitag Martinus P. Jonas , Prophet N
13 Samſtag Didakus Briccius NÆ

46
5

Uin, deinSoön lebt. 47 —54
FProt. . L. : DieBerufung 3. Eigenth . 2Theff 2,13 —14.

14 22 H. Erntef . 21. nu. Cr. Ui
f

15 Montag Leopold , Markgr . Leopold —
16 Dienſtag Othmarus , Ed . Othmar AE
17 Mittwoch Gregor d. Wunder . Hugo E
18 Donnerſt . Otto Gottſchalk 3
19 Freitag Eliſabeth Herzogin Eliſabeth , Landgr . Y
20 Samſtag Felix v. Valois Amos , Emilia ＋

47
Kathol . 33 Gräuel der Verwüſtung . Matth . 24, 15—35.

Prot . L. : DerText wird vonder oberſtenKirchenbehörde beſtimmt.
21 * Mar . O. Puß- & Wel —47
22 Montag Cäcilia Cäcilia ¹
23 Dienſtag Klemens Klemens E
24 Mittwoch Johann v. Kreuz Johann Knox 8
25 Donnerſt . Katharina 14N . Katharina , T . G
26 Freitag Konrad P. Erzb. Fb. Konrad , Linus 2
27 Samſtag Gertrud , Virgilius Günther EE

Kathol . Zeichen des jüngſten Gerichts . Luk. 21, 25—33.
48 . Prot . 33 — Anbruch des Tages . Röm. 13, 11—14.

.: Tröſtet, tröſtet mein Volk. Jeſ . 40, 1—5.

29 Montag Saturninus Noah Sν
30 Dienſtag Andreas , Ap. Andreas ＋

Die Großmut iſt nichts , als das Mitleid edler Seelen ,
Dem Geiſt iſt nichts zu groß , der Güte nichts zu klein .

NRondphaſen .

Erſtes Viertel am 3 um 5 Uhr 38 Minuten
abends ( trüb und Regen ) , Vollmond am 11. um
7 Uhr 40 Min . abends ( ſehr veränderlich ) , Letz
tes Viertel am 18. um 11 Uhr 13 Min nachts
( klare kalte Tage ) , Neumond am 25 um 7 Uhn
52 Min . abends ( klares Wetter mit Reif und Eis )

mMond geht abwärts am 16, S aufwärts am 29.

Planetenlauf
Venus iſt dem bloßen Auge nicht mehr ſicht⸗

bar ; auch der Mars iſt wegen ſeiner geringen
Höhe kaum mehr am Horizont zu finden . Ju⸗
piter ſteigt kurz vor der Sonne im Oſten herauf .
Saturn in den Zwillingen geht abends 8 Uhr
auf . Vom 12. bis 14. Sternſchnuppenfall aus
dem Radiat im Löwen ( Martiniſtrom ) .

Tageslänge .

Am 7. 9St . 31 Min . Am 21 . 8St .49 Min

„ I14 10 22 833

Witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender .

Anfangs ſchön , am 5. und 6 herrſcht großer
Wind , worauf 7. und 8. ſtarker Regen folgt ; bis

zum 16. wieder ſchön , wenn auch nebelig ; vom
17. an trüb und kalt bis zum 25. , zum Schlufſe
ſchön .

* 1 *

Vauernregeln .

Iſt Martinstag ein trüber Tag , folgt gelinder
Winter nach .—St . Martinus ( 11. ) ſetzt ſich mit Dank

ſchon auf die warme Ofenbank . — Katharein ( 25. )
ſtellt Geigen und Pfeifen ein . — Wenn im November
die Waſſer ſteigen , ſo werden ſie ſich im ganzen
Winter zeigen . — Wie der November , ſo der fol⸗
gende Mai . — Brinat Allerheiligen einen Winter

ſo bringt Martini eiuen Sommer . — Kommt St ,
Martin mit Winterkält , iſt ' s gut , wenn bald ein

Schnee einfällt ; man hat ihn lieber dürr als naß ,
ſo hält ſich ' s auch mit Andreas . — Wie ' s um

Katharina ( 25. ) trüb oder rein , ſo wird auch der

nächſte Hornung ſein . — Andreas⸗Schnee ( 30. ) thut
dem Korne weh . — Der rechte Bauer weiß es wohl ,
daß im November man wäſſern ſoll — Fällt vor

Martini das Laub nicht ab, folgt gar ein ſchwerer
Winter nach . — Am Allerheiligentag einen Span
aus einer Buche gehauen ; iſt er trocken , Wuuterer einen warmen , iſt er naß , einen kalten Winter .

Der ſicherſte Stempel der Weisheit iſt
Ein ununterbrochener Frohſinn .



Wochentage. Katholiſcher Broteſlant.
1 Mittwoch Eligius B. , Longin . Arnold, Eligius
2 Donnerſt . Bibiana J . Aurelia

3 Freitag Franz Xaver Caſſianus
4 Samſtag Barbara J . ( 14N ) Barbara
49

Kathol . Johannes im Sefängniß . Matth . 1I, 2—10 .

E

5

8 T. : Die Eintracht . Röm. 15, 5—13 .
Prot. L. : Das einträchtige Herz. Heſ. 11, 1720 .

6 Montag
7 Dienſtag

Adu . Petrus C. Abigail
Nikolaus B.

Anbroſus,
8 Mittwoch Mlar

9 Donnerſt . Leokadia

10 Freitag Melchiades P .
11 Samſtag Damaſus P . Adolf

Nikolaus

Agathon
Martin Rinkart

Benj . Schmolk
Eulalia

Kathol . Das Zeugnis Johannes . Joh . 1, 19—28.
50 Prot T. : Die Haushalter Gottes . 1. Kor. 4, 1—5.

5 IL . : Berufung der erſten Jünger . Mark . 1, 14—20.

12 8 0

13 Montag
14 Dienſtag
15 Mittwoch
16 Donnerſt .
17 Freitag
18 Samſtag

Adelheid 3. AunGangolf⸗
Lucia J . Odilia

Spiridion Nikaſius
IV . Quat . Chr . Chriſtiana

Euſebius Adelheid
Ottilia , J . Lazarus
Mariä Erw . Wunibald

Stimme in der Wüſte . Luk. 3, 1—6.
T. : Der Friede Gottes . Phil . 4, 4—7.
L. : Die Freude in dem Herrn . Jeſ . 61, 8—11 .

AuuNemeſius Clemens

Achilles Chriſtiana Abraham
Thomas Ap . Anfang Thomas
Flavianus Beata , Bertha

23 Donnerſt . Viktoria , J . M. Dagobert
24 Freitag Adam u. Eyva Adam u. Eva

25 Samſtag H. M
i

5 1
Kathol .

„WProt .

19

20 Montag
21 Dienſtag
22 Mittwoch

G
RNNN

T. : Die Leutſeligkeit Gottes . Titus 3,
Luk.

4—7.
2, 15—20.52 .

26 80
27 Montag

Prot . L. : Die Hirten vor der Krippe .

0

Mtighang
JohannesAp. u. Ev.Johannes

28 Dienſtag Unſchuldige Kinder Unſchuld. Kind .

Jonathan
David König u. Pr .

Silv .

Die Tugend iſt eine lange Gewohnheit .
Plutarch .

29 Mittwoch
30 Donnerſt .

31 Freitag

Jonathan
David

Kathol . Jeruſalem , die du die Prophelen mordeſt . Math . 23, 34—39 .

NRondphaſen .

Erſtes Viertel am 3. um 2 Uhr 58 Minuten

nachmittags ( ſchöne heitere Tage ) , Vollmond am
11. um 8 Uhr 3 Min . morgens ( kalt und unge⸗
ſtüm ) , Letztes Viertel am 18. um 7 Uhr 12 Min .

morgens ( ſtarker Froſt ) , Neumond am 25 . um 10

2 5 Min . vormittags ( klare Tage mit ſtarker
älte ) .

SMond geht abwärts am 12, Saufwärts am 26.

Planetenlauf .
Venus iſt in den Sonnenſtrahlen verſchwun⸗

den . Mars weilt bei Tage über dem Horizont .
Jupiter wird um 3 Uhr früh im Oſten ſichtbar
und kann bis Sonnenaufgang verfolgt werden .

Saturn wird rückläufig und iſt bei ſeiner Höhe
die ganze Nacht zu beobachten .

Tageslänge .

Am 5. 8St . 20 Min . Am 19. 8St . 5 Min .

„

witterungsbericht nach dem 100jähr . Kalender .

Am 1. ſchön , dann ungeſtümes Wetter bis zum

15. , hierauf kalt bis zum 21. , am 22 . wird es
trüb und dauert bis 29 . ; am Jahresende Wind

und Schnee mit Kälte .

Vauernregeln .
Kalter Dezember , fruchtbares Jahr , ſind Ge⸗

noſſen immerdar . — Kalter Chriſtmond mit viel

Schnee , bringt viel Korn auf Berg und Höh . —

Je trüber das Wetter bei Dezemberſchnee , je beſſeres
Jahr in Ausſicht ſteht . — Mehr Kälte als der

Fichtenbaum , erträgt der Rebſtock lobeſam , wenn

im Chriſtmond trocken er eingefriert . — Stürmet

es zur Weihnachtszeit , gibt es viel Obſt . — Grüne
Weihnachten , weiße Oſtern . — Dezember veränderlich
und lind , iſt der ganze Winter ein Kind . — Donner
im Winter⸗Quartal , bringt uns Kälte ohne Zahl .
— Bläß ' t der Wind am Stephanstage ( 26. ) recht ,

ſo wird der Wein im nächſten Jahre ſchlecht. —
Grünen am Chriſttage Feld und Wieſen , wird ſie

zu Oſtern Froſt verſchließen ; hängt zu Weihnachten
Eis an den Weiden , kannſt zu Oſtern Palmen

ſchneiden .— Wenn es um Weihnachten feucht und

naß , ſo gibt es leeren Speicher und Faß .

Licht und Schärfe in Gedanken ,
Die Gefühle ſtark und warm ,

Zwiſchen beiden feſte Schranken ,
Sonſt biſt krank Du oder arm .



Dezember . — KNotiz⸗Ralender .

Anmerkungen für Familien⸗Ereigniſſe , Ge⸗

ſchäfts⸗ und häusliches Leben .
Tag Kaſſa⸗Buch .

Einmahn. uusgaben
23

25

Hebels Rheinländ . Hausfreund .
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